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nk Seiner Königlichen Majestät von Preuffen, Unstrs allergnädigstcn Herrn Befehl,
setzet das Kömgliche General - Ober - Finanz . Krieges« und Domamendirectorium,
nachfolgende Prämien aus , welche mit Ende nächsikommenden Septembermonüths
dieser Jahres , denen so sich am besten darum verdient gemacht , und hiMngiich
iegitinnrek haben , zuerkannt , und ausgezahlr werden sollen , als : r) Dentcmgcn
so zmn erstenmahl wenigstens zo Plund selbst gewonnene und gut gehaspelte reine
Seide werden vorzeigen können , ausser denen für jedes Pfund bereits bewilligten ks
Gr . eine oufVwr zuerst und am besten sich leaitimirendeJmpeiranten zu vcrchcilende
Prämie von 2O Rthlr . 2) Denfenigc» Fünf Forstbedienten , die aus den Herbst
dieses Jahres , den mchrcstcnHolzsaamc « werden ausgesäek hak^ n, jedem en . l Prämie
von so Rthlr . 3) Den eniqen Zwey Personen , die ein Stück selbstwrfertlgtek
Spitzen , so deu Brüßlern an Deffein und Feinheit gleich kommen werden , vorzeigen
können , jeder eine Prämie von zo Rthlr. 4) Denjenigen Zwey Personen, welche
im Fürstenthum Minden, der Grafschaft Ravensberg , im Halberstädtschen , Mag-
Dkburgischen, derEhur - und Neumark , auch Pommern , Ost - und Westprcuffen,
gute Steinkohlen entdecken werden , jeder 252 Rthlr . 5 ) Denjenigen Pier Unter¬

halten , ausser der Provinz Halbcrstakt , als welche davon ausgeschlossen ist , st von

stlbst gewonnenen Flaehse , das mehreste Hausieinm in einem Jahre werden habe»
spinnen und machen lassen -, jedem 25 Rthl - . 6) Denjenigen Drey Landleute» ,

'n

Ostfrießland, w lche bey der jährlichen Hengstkörung die besten ausländischen Mut«

terpferde vorführes werden , jedem 3 Rlh 'r. 7) Dewienigeu, der die beste Bleiche
des Leinens , und Garns nach HolländischerArt, dem Harle «,mer am nächsten
kommend , anlegen wird , eine Prämie von 50 Rthlr . 8 ) Deimemgca, der i»
einer der Städte des Fürsienchums Minden und der Grafschaft Ravensberg die erste
Garnbleiche, nach dem Fuß der Elberselder anlegen wird , ein Präminm von 50
Rthlr . 9) Demjenigen , der die beste , noch unbekannteDüngung des Ackers,
«ach Beschaffenheit desLand s anzugeben weiß , und solche ei»f»hret , eineBelehnung
von zo Rthlr 1 ) Denjenigen Sechs Gemeinden, die chre Gemeinheiten voa

selbst unter sich theilen werden , jeder ei« e Prämie von Z2 Rthlr. 11 ) Denjenigen
Drev Fsrslbedicnteu, die bis auf den Herbst dicsts Jahres , die größeste Anzahl
schöner, gerader , bereits 12 bis isjährig . r , von ihnen stibst gepflanzter Eiche»
werden vorzeigen können , jedem eine Prämie von 50 Rthlr. 12) D nsinW
Zwanzig Jmpekrsntcn ausserhalb den Wesiphälischen Piovinzen , als welche davon
ausgeschlossen, sind , die statt der Zaune , die mehresten und schönst . » Hecken von

Weiß und Schwarzdorn oder Büchen und Rnßcru , wenigstens 102 Rüchen lang
werden angelegt und bis ins zte Jahr und länger fsrtgcbracht haben , so , daß selbige
in völligem Wachsthum stehen , wobeyßch aber die ComPekenkenimMagdeburgsche»

und
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8kd Halberstädtschen gehörig legitimiren müssen, daß da , wo sie dieHecke» angelegt,
vorhin keine Lchmwände gestanden , widrigenfalls sie auf das Prämium keinen An«
spruch machen können, jedem eine Belohnung von 20 Nthlr. iz ) Denjenigen
Zwey Fabricanten, die zum erstenmal , wenigstens für rooo Nthlr. woD ne Maa¬
ren , von eigener Verfertigung ausser Landes werden debitiert haben , und sich des-
fals hinlänglich legitimiren , jedem ; o Rthlr . i e) Oenjemgen Acht 'Personen,
weiche eine Plantage , von wenigstens Ein Hundert und fünfzig Stück sechs ähriger
weißer laubbsrer Maulbeerbäume 4 Fuß unter der Krone , werden gezogen haben,
jedem eine Prämie von 20 Nthlr. und denen Sechs Demerenten , welche in Unser»
säminclichea Staaken , dies - und jenseits der Weser, erclusive Schlesien , Maul-
heerhecken von wenigstens zoo Fuß lang , um ihre Felder , Gärten und Plantageil
angelegt, und wenigstens bis inszte Jap ' fortgebracht zu haben , erweislich machen
können , jedem eine Prämie von 20 Eh .r. Im Magdeburgschenund Halberstädt-
scheu aber , müssen diewmgm Plätze , mit Maulbeerbäumen oder Hecken nicht be-
flaazt werden , auf welchen ehedem Salpeurpläne angelegt gewesen, oder solchesder Orten noch geschi hen Mette , als weshalb die Jmpetranten sich jedesmalgehörig
zu legitimiren haben , r s) Denjenigen Vier Kompetenten , so die mehrejien Futter¬kräuter ausgesast , oder künstliche Wiesen werden angelegt haben , jedem 20 Nthlr.16) Denjenigen Drey Personen, welche den beste« , feinsten und mehresteu Leineu--
Dammast , werden gewürkt habe» , jeder ro Rthlr. r/ ) Denjenigen Drey Land-
leuren , so a» Orten wo der Hopsenbau noch nicht kn Große» betrieben winden , ihrerSeiks den Anfang mache» , solchen zu bauen , und wenigstens 2 Morgen Magde-
burgischen Maaß damit angepflanzt haben , jedem 42 Nthlr. und können diejenige,
welche in Ansehung des am »orcheilhaftesten anzulegmdcn Hopfenbaues , nähere
Anleitung zu haben »erlangen , sich bey den resp . Cammer» ihrer Provinzen melden-18) Desjenigen Dirr Jmpetranten, welche den Waidbau dergestalt betriebe » , daß
sie im erstell Jahre wenigstens 2 Sentner Waid gewinnen , der au Güte dem auslän¬
dischen gleich kommt , und mcht theurer , soudern »her wohlfeiler gekauft werdenkann , jedem 2 ; Rthlr. ry) Denen Zwey Gemeinden oder einzelnen Wirthen,welche zuerst an Orten , wo die Stallfniterungdes Rindviehes, und derPferde nochnicht üblich gewesen , dieselbe einführen und gemeinnütziger machen werden , jedereine Belohnung von zcr Rthlr. 20) Oe ner - igen Vier kompetenten, welche de»Krappbau in eiw r Gegend, wo er noch nicht üblich gewesen, einfähren und gemein¬nütziger machen werden , jedem 22 Nrhlr . 2 ) Denjenigen Vier Jmpetranten,welche die best - n Alleen vsnObffbäumen auf den Laudstraffeu anlegcn und fortbringe»werden , jedem eme Prämie von ZO Rthlr. 22) Denjenigen Drey junge » Bur¬
schen , welche sich i, der Promnz Minden , um das Leinen Dammastwcben zu erler¬nen , bey geschickte» Meistern zuerst in die Lehre geben wP gehörig emschrciben lassenwerden , jedem eine Prämtt von 20 Rthlr. 2z ) Denjenigen Einwohnern derStadt Herforden, welche daselbst eine eigeneodergemierhete Bleiche , von welcher

^ Größe
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Größe sie auch sec » mag , bis zum Sepk . dieses Jahres mit den , Mehresten keine«,
so sie selbst dm habe » we-. en Kiffen , belegen , und die gebleichte Quantität durch
Atteste non den Nachdaren oder sonst gehörig bescheinigen werden , dem Ersten , und
Meisthabrnden , eine Prämie von zo Rthlr. Dem Zweiten eine Prämie von 2;
Rthlr. und dein Dritten eine Prämie von 20 Rthlr. 24) Denjenigen Vier Wir»
then im Magbeburgschea , brr Chur - und Neumarck , Pommern und Prcusscn,
welche die Mergeldünguag ;uin crstenmahl einführen werden , jedem 30 Nihlr.
25 ) Denen Fünf Leinwebern so im Herzogthum Magdeburg , in der Chur » und
Neumark , in Pommern , Ost - und Westpreuffen auf eigene Rechnung die mehrestc
Leincwand in einem Jahre zu -» Verkauf gemacht haben werden , jedem eine Prämie
von 20 Rthlr . , 26 ) Denjenigen Sachs Landleuten , die adelicheGutLbeßtzere und
Beamten davon ausgenommen , in den Provinzen Magdeburg und Halberstadt,
soll an den Orten , wo bisher niemals Ochsen zum Ackerbau gebraucht worden, wenn
sie das Pflügen mit selbigen einführen, und wenigstens 20 Morgen damit werde«
bestellet haben , jedem eine Belohnung , von 20 Rthlr. gereicht werden. 27) Den«
jcnigcn Zwey Fabricantcn , welche neue Arten von Stoffen erfinden und einführc«
werden , jedem 40 Rthlr . 28) Demjenigen , welcher ei» noch mehr bewahrtes,
ganz sicheres und noch unbebautes Mittel zu Ausrottung der Reitwürmer ausfündig
machen und anzcigen wird , za Arhlr . 29 ) Demjenigen , welcher ein sicheres und
bewährtes Mittel , zu Abwendung alles Raupenschadens an den Obstkäumcn aus-
sündig machen und anzcigen wird , eine Belohnung von 62 Rthlr . zo ) Dcmjeui-
gen , welcher solche Farben in seidenen und wollenen Zeugen, die nicht verschieffen,
»nd bisher unbekannt gewesen sind , erfinden und einü-hren wird , 40 Rthlr. z i)
Demjenigen , der in Königlichen Landen cinr Walkerei de ausfinden wird , die alle
Eigenschaften der Englischen hat , 50 Rthlr. 32) Denjenigen Drcy Königliche»
oder adelichen Forstbedienten, Magistraten und Gemeinden in sämnttlichen Provin¬
zen , welche die mehrestc » und anschulichsren Sandschellen stehend gemacht, gehörig
bcsaamct , und solchergestalt auf unnützen und schädlichen Wüstenchcn durch Fleiß
und Bearbeitung den Hokzanwachs befördert haben , jedem Zc> Rthlr . zz ) D >we¬
nigen Drey Spinner » -oder Spinnerinnen , welche eine Quantität von wenigstens
22 Pf . fein wollen Garn , zu 16 Stuck aufs Pfund , das Stück zu 22 Fitzen und
die Fitze von 42 Faden nach dem Berliner Haspel « zz Ellen lang , in einem Jahre,
für dir einlandischen Fabnquen gcsronnen zu haben , beweislich werden darrhun
können , jedem zo Rthlr. Z 4) Denjenigen Zwey Ouvriers , welche hinlänglich
erweisen können , daß sie jährlich die grossen Woll - Fäbriquen und das Tuch » und
Naschmachergewcrk, in den Provinzen diesseits der Weser , mit den besten und unta»
delhaftesten dräternen Ringen und stählernen Nieten in billigen Preisen versorgen,
jedem ein Prämium von 2 z Rthlr. z z) Denjenigen Mer Jmpctranten , welche
zuerst in der Gegend von Hattingen in der Grafschaft Marck , Rohe - Stahl - oder
such Stabkisenhämmer Wiegen werden , . jedem eine Belohnung von ioo Rthlr.



39 °

ZS) Denjenigen Zwey Leinenhandlern und Kauflcutcn in -der Provinz Halberstadk,
welche bas mehreste daselbst sabricirte keinen , in einem Jahre ausserhalb Landes ab-
gcsetzet haben , und solches gehörig bescheinigen werden, jedem ei» Präminm von 40
Rthlr. Z7 ) Demjenigen ersten Brauer , Bäcker oder Brandttweinbrenner , in de«
Provinzen Eleve und Meurs , welcher anstatt der Hvlzfcurung sich der Steinkohlen-
feurung bey seiner Nahrung bedienen wird , jedem 25 Rthlr . 38) Denjenigen
Zwey Grvbschmieden in Berlin , welche bey

'
Steinkohle » ein ganzes Jahr hindurch

schmieden und den Gebrauch der Steinkohlen be- behalten werde» , jedem 2; Rthlr.
Zy) Demjenigen , der in der Alt - Ucker- und Mittctmarck , Pvmmern , dem Netz-
district, besonders aber in Cujavien und Westpreussen , auch in den Provinzen Hal-
bcrstadt und Magdeburg , eine Salpeterhütteanlegen wird , ein Pramium von 152
Rthlr . Jedoch wird solches in beyden letztem Provinzen , nur derjenige erhalten,
welcher eine Plantativn von wenigstens 7 ; Pflanzen , jede zu 24 Fuß lang,' unten
4 ! , oben r Fuß breit und 6 Fuß hoch , angelegt hat , erhalten , und können dieje«
nigen , welche zu diesem Prämio eoncurriren wollen , von derSalpetcradministratioir
nähere Anweisung erhalten. 42 ) Demjenigen , der eine Holzersparniß von Ei»
Viertel des Bedarfs , gegen den bisherigen , bepm Kalkbrennenangiebt , wenn auch
gleich ein Lhcil dieser Ersparuiß, durch das Zerschlagen der Steine in kleinere Stü¬
cken , und andere erforderliche mehrere Handarbeiten , verlohrcn Menge , eine
Belohnung von 30 Rthlr . 41 ) Demjenigen , der eine vollständige Abhand¬
lung zu Fabrieirung des rothenArseniks einreicht und die darnach eingestellte Versuche
der Anleitung nicht entsprechen , ein Pramium von zo Rthlr. 42 ) Demjenigen,
so eine bessere Beschickung der Eisenerzte anzugebcn weiß , als die . bisher bekannte
Verfahrungsart ist , und sich solches durch Proben bestätiget , 32 Rthlr. 4z)
Demjenigen , der auf geschmiedetes Eisen ober Kupfer eine haltbare Glasur zu setze»
versteht , damit es der Verzinnung nicht bedarf , die auch wohlfeiler seyn mH als
diese , und wenn sie endlich abspringt , doch zu repariren stehet , ein Pramium von
40 Rthlr . 44 ) Demjenigen , der in der Gegend von Hindorff , Kuntzendorff,
Giesen und Qucrbach in Schlesien , ausser der Vierung der jetzt bekannten Gange,
einen streichenden Koboldgang mit Poch . uud Stufeuerzken entdeckt,! deren Schliche
«) mit z Sande» ein »ollkommenesMuster vonO . <7. « nd V. L . geben , ein Pramium
von 52 Rthlr. und soll dieses Pramium mit jedem Mehrern Sande , den dergleichen
Schlich zu . Production dieses Musters verträgt , mit io Rthlr. erhöhet werden, b)Sölten diese Schliche , ohne Verletzung der inner « Gute der vorigen Muster , als:ör ^ und Ar. x , r . sv und ^ L , k'

. r . c?. und P'
. L . geben , so soll das

Präminm bey jedem Muster noch um 22 Rthir. erhöhet werden , Z , E . wen»
ein Kobold mit 4 Sauden gutes O . und etwa niit 3 Landen gutes A/ . <7. giebt,
so erhält der Demcrent 62 Rlhlr . für ersteres und noch 20 Rthlr. für letzteres ; c)Könnten aus diesen Schlichen ausser 0 . <7. und der> S ö) angehangten Bedingung,
wohl gar D P'

. <7. erhalten werden , so wird bey diesem Muster die Prämie auf so
Nkhlr.
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Rthlk. erhöhet, so , daß derjenige, der einen Koboldgang findet, dessen Erste M
davon gefallene Schliche , mit 4 Sandes0 . (7. und mit der proportionirl chen Qua»,
tikäl desselben , auch5°

. 6 . geben, für ersteres Muster 60 MHIr. und für j
letzteres § I Rthir . erhalten wird , -i) Derjeniae , der 2 fick zusammen scharende i
«nd m der Teufe oder Läng ; sich dabey veredelte Gänge triir , soll noch auss rdcm
rin PramullN von 10 Rthlr. erhallen , weiches so oft als de - g ' eichen veredelnde
Schsarkrömtze gefunden werden , wiederholt w rden soll , e) Sollte auch jemand
in der Gegend von Schreiberschau , oder in der Grafschaft Glatz , vsboldqange von
der / »b « . b . c . und -i . angeführten Beschaffenheit entdecken , so füllen auch für diese,
die vorangeführten Prämien ertheilet , und wenn sich ein dergleichen Gang im Klot-
zischen findet , dem Entdecker noch ein besonderes Douceur gegeben werden, welches
Lenen darauf verwandten Kosten proportiomret seyn soll . Diejenige , so an dieses
Prämium Anspruch zu haben glauben , müsse» sich längstens den issen August dieses
Jahres bey dein SchlesischenOberbergamte melden. Alle diejenige aber , so v-m
Len vorher benanntenPrämien eine , oder mehrere verdient zu haben glauben, müssen
sich AusgangSeptembris dieses Jahres bey den Land « und Steuerräthen, oder
Magifiräten ihrer resp . Provinzen melden , oder auch melden lassen , ws sie das,
was zu ihrer Legitimation erfordert wird , werden zu vernehmen und sich darnach i«
richten haben.

Berlin , den yten April 1782.

Auf Sk . König !. Majestät allergnädrgsten Special -Befehl,

p. Blumenthal. v. Schulenburg . v. Gaudi . Zrcyh . v. Heiuitz . v. Werder.

Avertissement.

a vmmtthet wird , daß die in dem publicirten Viehsterbeus - Patent, vom iM
April 1769 , enthaltene , auch die sonst sich darauf gründende Verordnungen und
Vorschriften , sowohl vor dem Ausbruch der sich annähernden Di hseuchc nud auch
bey würklichen Ausbruche derselben , von diesem oder jenem Eingesessenen , nicht
gehörig befolget , besonders - das Dorschriftmaßige , in Ansehung der Bedeckung mit
aeuugsamer Erde , wegen der Entfernung der zum verscharre « des Vi hes gemachte»
Gruben , yon den Wohn « «nd Weideplätzen nicht Oer Orten in Acht genommen,

die
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Gruben viel zu nahe gemacht , auch brym Einbringen des crepirten Viehes die Gru¬
ben so lange offen gehalten werden , bis selbige damit angcfüllet find , solches aber
offenbar zur Verbreitung und Unterhalt der Viehseuche Anlaß geben muß , so wird
em jeder nochma 's angewiesen , auch dann , wenn er von den Gcrichtsbedientennichtbemerkt zu werden glaubt , sich , in vorkommmden Fallen , nach den Vorschriften ;»richten , mit der Warnung ; daß bcy der geringsten erweislichen Vernachläßigvngnach der NigE die gi-srzmäßige Strafen vollisgen werde» sollen . Hiernach hat iichein jeder zu achten und sind sämmtliche Obrigkeiten wiederhölentüch beordert, in ihresDistritten genau vigiliren zu lassen.

Aurich , den zosten April » 782.
Königs. Preuß . Ostftiesische Krieges - und Dornamen- Eamruer.

Beförderung.
r Seine Königliche Malestat haben den bey Dero hiesigen Negierung bisher gestandene«Auscultatorem Ludolph Cbristian Anton Listen nunmehr» zum Reserendariy bey

demselben Cvllegio allergnädigst bestellet. Aurich den 6ten May » 782.
König!. Preuß. Ostfricßsche Negierung.

Sachm , fo zu verkaufen:
r Des weyl. Peter Sircks Gröuewvld Wittwe, zu Groothusen , will ihre , unterLam¬pen liegende 6 Grasen Landes , der Ausmiener - Ordnung gemäß , am I ?tenMa»a . c . des Vormittags NM IO Uhr , daselbst im Wirthshause öffentlich verknuse«lassen.

4 Die Erken der weil. Wittwcn BokelmonnsNschlaffenschaft , sinh gesonnen, folaesdckin der Stadt Aurich belegene- Immobilien , als :
^ ^ ^ ^

a) ein Haus , welches br agkc Wittwe bis zu ihrem Sterbe - Tage selbst bewohnet,b) ein mm an -.czis in d r Neustadt, von weyl . Hmrich Jacobs BokelmaMherruhnrid,
. <) eine Manns- und zwo Frauen - Kirchenstellen,am isten May , nach der Ausmiener - Ordnung / verkaufe« i« lasse«.

S ZohaM
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z Johann Gerdes Ianssen zu Marr , ist gesonnen , seine zu Wiesede , mit Ioachi«
Renken in Eumunion habende Erbpacht , zu verkaufen , nemlich die Ziegelei) wo,
der Einrichtung der Gebäuden desGeeäthschafts «nd Erdreichs nach, gute Dachziegel,
sisren und Backsteine bisher gemacht und ferner gemacht werden können . Der benölhigte
Torf, auch 14 Fuder Heu , wird von denen FrredeburgerAmts - Einwohnern geliefert,
dagegen müsse » ErbpächterJährlich 70 Rrhlr. Friederichsd'or Erbpacht von der ganzen
Ziegeley entrichten , Liebhaber können sich je eher je lieber bey ihm einfinden , Con«
ditisncs vernehmen und nach Belieben handeln.

4 Auf erteilte gerichtliche Distraction soll das von dem Bäcker Otts Edzards anitzo be«
wohnt werdende Haus und Garten cumanuexis nebst noch z Aekkern so von becydigten
Taxatonbus auf 88 ; fl . in Gold , nach Abzug der hasten , kaxirek worben , in
Zen Licitations - Terminen von 14 zu 14 Lagen als am tzlen und 22 tenMa-
sodan am ZkenIunii a . c . öffentlich ausgeboten und im lezten Termino dem Meist»
bietenden verkäuflich zugeschlagcn werden.

z Weyl. Dirk Eden . Erben Immobil » Stücke unter Siemonswold belegen, alt:
a) ein Haus und Garicn zu Siemonswold,
b) 2 Kuhwciden aus dem Wester Ett » Lande daselbst,
c) ein Stück Moorland,
d) 6 Diemakh Land,
e) z Diemaih Land,
f) eine Manns Vorsitzstefle in der Siemonswolder Kirche,
S) 7 Lagerstellen, aus dem Kirchhof , welche zusammen auf 248 4 Gl - in Golde

von vereideten Taxatoren gewürdiaetsind , sollen am 14 . May curr . Vormittags m
io Uhr , zum zken und letzten mal feparakiin ausgcbotcn, und dem Meistbickendei!
käuflich zugeschlageu werden : NB . im ersten und 2ten Licitationskermin ist für.die

. ^ Grundstücke nichtsgebvten worden . Taxa und Conditioncs sind bey dem Ausmiencr
^ Egberts zu Oldersum gratis einzusehen.

5 Auf gesuchten und ertheilten Conftnsum de alienando sind die Erben des wl. Herr»
Rathsverwandten Thoden von Velsen aus freien Willen Lheilungshalbcrentschlossen,
das von ihnen selbst bewohnt werdende grosse adelich freie Haus am Markte wie
auch das im Eckel stehende grosse ansehnliche Thurmhaus nebst dabey befindlichen
grossen Obst - und Küchen » Garten , sodann z Diemathen hinter dem Escher , und
etliche Begräbniß » Keller in der Kirche öffentlich durch die zeitige Ardiles am M
Iulii zu Norden verkaufen zu lassen.

Aus gesuchten und erhaltenen Conftnsum de alienando ist der Herr WaltherzuJever
aus freie » Arsten rstschloffen seine » Schisshelling«ebstdabeybefindlichen Gerat-»

.
schäften
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schäfte« am zte« Junii zu Norde« durch die zeitige Aediles im Weinhause verkau¬
fe« zu lasse«.

Sodann ist der Herr Deichrichter Wieben entschlossen am selbigen Tage daselbst ei«
Haus und Garten INder Syhlstrasse Wester Kluft 4ten Rott Ns . Z76 , wie auch
einen grossen Kirchenstuhl in der langen Kirche durch gedachte Aediles öffentlich ver¬
kaufen zu lassen.

- Vermöge erhaltener gerichtlichen Eonimißion sind Roelf Csders Erbe» , freyivillig ent¬
schlossen, ein Haus c. a . ;u Manschlacht , svdan einigeMobilien, als : Schl anke, Kisten,
Kupfer , Meßmg, Zinn , Bettzeug , r Webcrstekl, wie auch etliche Schaase rc . der
Ausmiener - Ordnu ng gemäs, am i4ten diese - , in des Ebe Dirks Behausung zu
Msnschlachc , verlaufen zu lassen.

Am r ; ten dieses sollen bei des Pssthalters Johann Dieven Behausung zu Greetsiel,26 ge. pnd ungrseuchte Kühe , öffentlich verkaufet werden ; Kauflustige wollen sicham bemeldten Dato des Nachmittags um r Uhr daselbst einfiudcn.

Z Es sollen sichere 5 Grasen Weerland , so » och unverbeuret find , beym Einhause in Reff
derland , am Geiseweg , am 28sten May in des Vögten Crogeis Behausung z«Weener , öffentlich verkauft « erden , so , daß Käufer nach Belieben den halben
Kaukschiöing darauf Istehen lassen und ein jeder die Kaufcondilioncnbrpm Ausmienrr
Schelten in Leer , auch Vögten Crögrr in Weener, einsehcn kann.

Weyl . Jan Abraham- Wittwk und Kinder Vormünder , wollen zwee Bauäcker aus der
Haisfeldmergastebelege» , am zostrn May , zu Leer auf der Schule , öffentlichverkaufen.

S Der Jan Gerde- Viennen, mand. nsm . hat gerichtliche Erlsubniß rrhalten , des w»ss.Brune Oltinaons , nachgelassene Mobilien , zu Jemgum , am i6ten May öffent¬
lich verkaufen zu lassen.

Cbeufals hat Ja » Gerde- Viennen , gerichtliche Erlaukniß erhalten , deS weylandBrune Oltmann- Hau - zu Jemgum , am i6len dieses der Ordnung gemäs ver¬kaufen zu lassen.
I»

20 E e e)
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r.v Gerd Kannegiesser als Erbe des weilend Anthon Duus Töchter Nachlassenschast,
ist gesonnen , ein von besagtem Duus herrührendes, an der Langenstraße in Aurich
stehendes Haus enm annexiS, am ersten Junii in einem Termmo verkaufen zu lasse«.

rr Aus den iSten dieses , Vormittags um y Uhr , Men des Wübbe Brcdemann zuLarrelt fämmtlich beschriebene Güter , als Pferde , Kühe , Wagen , Egde , Pflügeund allerhand Hausgerathe , daselbst öffentlich verkaufet werden.
12 O

^, Level va» cie !PooAZAr!oaLre tVIaAiffranc , cker5cackc Lmffcn,
cte ^ lalLclrars ? . Ghar^enrier , bl . Vcrlce , A^^ukoriscerff , om
Vi^ oensclaA che« is 6elc5 , Pfaclcmicl 6 aA5 rcn 4 Ikir , 0^ clc Leursen-
kaal i re« tchurre 6er H^ rmyrickei 8rorcii , cc vcrleoo ^en , een TselinA§r Unsrer 8out äosr La^iceyn ^ ackariaz lLanäcr LNAebrabr , xvienr
6aclin ^ der is , ^clieve 21g rer UlaLrL incevincien»

iz Am Listen May , sollen an der Kirchstrasse zu Aurich , allcrley Mobilien , nach der
Ausmiener - Ordnung , verkaufet werden.

14 Hinrich Uphoff zuWibelsbur , im Amte Aurich , hat gerichtliche Erlaubniß , sein
sämmtliches Brauer - Geräkhe , als Kessel, Küpen , Güten , Gestebaljen , ganze,
halbe , viertel und achtel Tonnen , sodann Mobilien , Denen, Zinn , Linnen , Ki¬
sten und Kasten re. öffentlich verkaufen zu lassen . Kauflustige wollen sich den i7ten
dieses, als am nächsten Kreytag, des Morgens um 9 Uhr daselbst einfinden.

15 Auf erhaltener Commißion der wollöbl . Domaincn - Rentcy zu Esens, sollen , des Jacob
Oltmanns in Bense , Jan ' Warnckcn in Dunum , sodann Joh . Evers Beckcr in
Wallum , beschriebene Güter, öffentlich , nach der Ausmiener Ordnung , verkaufet
werden . Liebhabere wollen sich am bevorstehenden 27sten May , des Morgens um
io Uhr in Benfe , den Lasten May , des Vormittags um io Uhr in Dunum , so¬
dann den 2ysten May , des Vormittags um 10 Uhr zu Wallum einfindeu und «ach
GefallenMienen.

16 Des Hausmanns Johann Hayen zu Wallum , belegener , und eidlich auf 2020 Gl.
in Gold gewürdigter Play , groß 48Z Diemath Marschland, nebst io Ruthen Mo¬
rast auf dem Junckers Hellmer, weicher von beeidigten Taxatoren auf i87ß Gl . in
Gold ästimirer , soll am 28stcn May auf dem Stadthaüse zu Esens , des Nachmit¬
tags um 2 Uhr zum ersten mal öffentlich durch den Ausmiener Eucken feil geboteniverdkn.

' Verheu-
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Verheurungen.
1 Die verwittwete Fra» Amtmannin Stureulmrg , hat in ihrer Behausung eine bequeme

Wohnstube , gegen nächsikünftigcn Johannis zu vcrmickhen, und können die etwaigeLiebhader dazu sich von Stunden) an bey derselben melden.

2 Die Frau Wittwe Kitteln , ist willens , ein Oberzünmer , mit oder ohne Meublen,ju vermiethen , welches sogleich bezogen werden kan ; Liebhaber dazu können sich) bryGr melden.

Capitalia , so zu belegen.
r Der Werziger Syvert van Hoorn zu Emden, hat als Vormund über weyland JürgenDarld Tochter, auf den istenMay a . c. 322 ß . holl , ans sichere Hypothec zinslich z«belegen ; wem damit gedienek, wolle sich des fordersamsten dey ihm melden.
2 Sybolt Eden zu Icnnclt , hat als Vormund , über Harm Ianssen Kinder 60 Rthlr. inGold , diesen May a . c. zinslich auszuthun , wer solche gegen sichere Hypothekverlanget ,, wolle sich -ehestens dey dem Vormund meiden.

z Der SchnstermcisterGisbert Rslcffs in Esens , hat 140 rl. m Courant Pupillen Gel«
. der , gegen landübliche Zinsen zu belegen, wer solche verlanget und gehörige Sicher«. heit stellen kann, , melde sich bey ihm , und dienet zur Nachricht, daß die Gelber so«gleich jü Einpsang genommen werden können.

CiMioneS Creditorum.
i Beym Stadtgericht zu Norden , ist ad instsntiam der Hilke Eppen Groß , des west.Dnne Hinrichs Meyers Wittwe , nachdem ihr von sämtlichRr Jntestar- Erben dieErbschaft des Onne Hinrichs Meyer cediret worden , sie aber dieselbe sub bcncficislegis ac inventarii angetrettn hat , der Erbschaftliche Lrquidatmns - Proeeß cröfnetworden, und term . zur Angabe und Liquidation von z Monaten et reprvduct. ausde» iZ Im . a. c . erkannt , «„leererVerwarnung:

rast
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- aß die alsdann aussenbleibcnde Creditores aller ihrer etwanigenVorrechteverlußiz
erkläret , und mit threir Forderungen nur an dasjenige , was »ach Befriediguiz
der sich meldenden Gläubiger , von der Erbschafts- Masse «och übrig . bleibe«
Möchte , verwiese» werden solle».

Signatum Nordä in Curia , den 15 Märt ! 78S.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

s Dey dem Köuigl. Amtgerichte t» Emden , find auf Anhalten de- Ayffe Rüst M
Harm Rüst , sodann Jan Harms Hiskes ;u Wybelsum rdictales contra quoscungue

«redirores absichtlich gewisser ihnen von den Erben des weil. Hinrich Berends Bru-
nius öffentlich verkauften , unter Wybelsum belegrne» 10 und rz Grasen Landes,
«um termino rcproductionis peremtorie auf den 27sie» May nächstkünftig erkannt.

z Beim Stadtgericht zu Norden , ist die öffentliche sukhastationHdes Hauses des tveyl.
O »»e Hinrichs Meyer im Süder »Kluft gten Rott sub No . 213 welches »»» beey-
- igten Taxatoribus auf 1725 st qewnrdigct worden, in 3 ein monatlichen Lieika«
trons - Terminen , als du« egten May , roten Junii und 8 ten IM a. c. erkannt,
»nd wird im letzten Termino dem Meistbietenden dieses Haus salva adjudicatio«
Mdiciijugeschlage « werden.

Signatum Nordä inlCuriä , den pte» April 178s.
Amtsverwaltrr , Bürgermeister und Rach.

4 Nachdem key dem Freyherrl . Lütetsburgischen Gerichte , über des Müllers Arie»
Esdrrts , zu Dergerbuhr , Vermögen der Cvncurs eröfnetr folwirb allen und jede«,
« eiche dem gedachte« Arien Esderts etwas schuldig , oder sonst verhaftet find , oder

Pfänder von ihm in Händen haben , hiedurch bekannt gemacht , besagte« Gerichte
Zahlung zu leisten , auch bry Verlust des Pfand - Rechts , »0» denen unter ssch ha«
benden Güter « , Nachricht zu geben»

z Bey dem Königs. Amtgerichte zu Emden , find , auf Ansuchen des Rencke a Minka i«
der Wybelsumer - Hammrich , edietales contra quoscunque desselben Creditorescu«
termino zur gütlichen Behandlung , ans den 2 ? sten May nächstkünstig , erkannt.

t Bey diesem Amtgerichte ist wider die Creditores des stark verschuldeten Nachlasses de¬
in Buttforde jüngst verstorbenen Kaufmanns Eibo Häyung « Lramer ad instantia«
der Vormünder des gedachten Cramers Kinder Häye Tiardes et Cons. als Bcneficial^
Erben , Citalio edictalis eum termino zur Angabe aus den zo May , dato sub pönr
- rns erkannt. Signatum Wittmund im König!. Amtgerichte , den 23 Mi ' . 1782.

7



f Bon Eggerich Aiudls und dessen weyl . Vater Frerichs Zindts , ,u Wüppels , ist esii^
curs. crcditor. erkannt und lerm . präcl. auf den § tcn Zunii , zur Angabe der Fvdk«
rungen fcstgcsetzct worden.

Signatum Jever , den röste« April 1782.
(L . §.) Hvchsürstl . Anhalt Zerbstk Landgerichthichll.fi.

8 Bon weyl. Golkschmid Heeren Hieselbst , WilhelmNenis tun. und kessen verstorbenen,
vormals Hcerenschea Wittwe , ist coneurs. credit , erkannt und trrm . präcl. aus de»
rtrn Iunii , zur Angabe der Foderungc» sestgesctzet worden.

Signatum Jever , den Lösten April 7782.

(! >. 5.) Hochs ärstl . Anhalt Icrbstl . Landgericht Hieselbst.

§ Bey dem Amtgerichte tnkeer , sind , auf Anhalten des Kaufmanns Conrgd Bavink,als öffentlichen Ankäufers des weul. Herrmann Hötings Wittwen Behausung cum
aunexis , an der neuen Strasse daselbst stehend , rdictales wider alle Und jede ^ die
auf dich « Haus , Spruch und Forderung , es sey aus welchem Haupte es wolle,ftlbstauch Wenns nur ex capite einer servitui wäre , ju haben vermeinen, cum ter-mino zur Angabe und Justchcation von 3 Monaten längst auf den Losten August d.> I . bey Strafe ewigen Stillschweigens, i« Absicht dieses Hause- cum aunexis erlass»srn und affigiret worden.

ro Da der Staabs . Capitaine Adolph von Burgsdorff , aus Quedlinburg gebürtig,unter dem LLsten Februar d. I . vo» dem Regiment Hessen - Cassel , aus der Gar¬nison jn Wesel heimlich entwichen , auch sich bis dato bey dem hochgedachtrn Rcgi-mente nicht wiederum eingesunken hat ; Als wird derselbe ans Sr . König!. Majestätallerhöchsten Special » Befehl , ja denen öffentlichen Zeitungen und Anzeigen citiretuub vorgeladen , um sich innerhalb 6 Wochen , wovon ihm 14 Lage für den erste »,14 Tage für den jwcteu und endlich14 Lage für den dritten und peremkorische»Termin gesetzt werden und also höchstens auf den bevorstehenden4 te« Junius beyARegiment r» erscheinen und von feiner EntweichungRed und Antwort ,« geben.2w widrigen und nicht Ersckrinungsfallehat derselbe,u gewärtige» , daß , nach Vor-sehr,st des allerhöchst König !. Edicts vomji7ten No» . 1764 und des ivten Krie¬ges SlrticolsWider, ihn.verfahre« werde, durch rin vereidetes Krieges . Gericht für
riuen
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einen Meineydigen und boshaften Deserteur erkläret , sein Bildnis am Galgen
geschlagen , und , fals er wieder ertappet werden solle , mit dem Strange vom Leben
zum Lode gebracht und sein gegenwärtiges und zukünftiges Vermögen confisjret
werde. Zugleich wird dem Public » hiedurch angezeiget , daß diese Citation in denen
Garnisons , Wesel , Halbcrstadt und .Emden bey öffentlichem Lrommel - Schlag
bekannt gemacht worden und daß alle diejenige, so von dem entwichenen etwas Pfand,
weise in Händen haben , oder demselben schuldig seyn mögtcn , solches bey Verlust
des daran habenden Pfandrechts zu eptradiren und anzuzeigcn schuldig sind.

Signatum im Standquartier zu Wesel , den i7ten April 1782.
v . Pirch.

Sr . Königs. Majestät von Preußen allerhöchst bestalter Obrißlieutenant von der
Infanterie und Conmiairdeur des Hesse» Cassclschen Regiments daselbst.

W . D . Poppe . Auditeur.

n Bcym Amtgericht zu Leer sind rdictales contra quoscuuque, welche auf den durch bcu
Goldschmid Riiitziits de Grase von Matten Janssen publice angekausten Heerd Landes
zu Veenhusen , Spruch und Forderung Haben , cum termiii» zur Angabe mi z
Monates aus den 19 . Juniierkannt.

rr Bey dem Amtgerichte zu Aurich , sind ad implorationem des Mvhrvogt Köhnewa»»,
wegen des von dem Johann Eberhard Reiudahl privatim gekauften , von weyl.
Mohrvogt Ortgiesse Janssen hen ährenden und in der Auricher Dorstadt beicgcne»
Hauses und Garten nun annexis , wider alle und jede , welche daranf einen gegrün«
deten Anspruch und Forderung , wie auch Nsherkauss . Recht oder Servitut habe»,
rdictales cum kermino zur Angabe und Jnstifilatiouauf de» izten Junii a. r . xbn«
jurissolita erkannt:

r z Beym Amtgericht zu Leer , find aus Anhalten des Herrn Dvmainen- Raths Schelte»
rdictales wider alle und jede , weiche auf das durch denselben von dein Bürgerhaupl'
mann J . F. Heydeke und dessen Ehefrau privatim angeksuske , an der neuenStraft
daselbst belegeneHaus mit Scheune, Garten und einer mit der .Scheune verbundene»
Wohnung , es sey aus welchem Rechts- Grunde es wolle , Spruch und Forderung
zu haben vermeinen, cum termino zur Angabe von Z Monathcn, längstens «us de»
s/sten .August nächstkünftig bey Strafe des ewiges Stillschweigens erkannt.

Bey eben demselben Amtgcrichte find rdictales wider alle , welche auf den , durch Ja»
Hayckes von seinen Mitterben privatim anekkausten , von Haycke Jans und deffea

' Eheftau



Ehefrau Aaltje Eilers herrühreuden , auf Altkunder - Neuland belegenen HserSLandes , Spruch , Forderung und Näherkaufs - Recht zu habe» vermeine » , cumlerminv zur Angabe vonzMönalhcn,. aus den 27stcnAugustpöna perpetui silentiierkannt.

» 4 Nachdem dato über das ÄeMSgen hes fqlsstgewsrdeneu und von hierentwichenen hiesige»Schutz Juden und Kaufmanns Salomon Jacobs Dargctbuhr der koucursus gene¬ralis eröfnet worden ; als wird hieinit nachAnleitung des Corp . jur. Frieder . Lib . r.Part . 2 Tit. 26. h . - 6r. allen und jeden , welche von dem Gemeinschuldncr etwasan Grldc , Sachen , Effecten oder Briefschaftenhinter sich haben , angedcuket , dem-selben oder deßeir Ehefrau nicht das mindeste davon verabfolgen zu lassen, vielmehr -
solches dem hiesigen Stadkgenchtsffördersamstgetreulich anzuzeigen , und , jedoch mitVorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depositum oder an diebestellte Curatores Mafia Justitz Cvinmiffariuni' Brakenhof iund Kaufmann Joh.Schmertnmnn abzuliesern ; mit der Verwarnung : daß wenn dem ohnerachtet dem Ge-meinschuldner oder dessen Ehcfraujetwas bezahlt oder ausgeantwortetwürde, solches fürnicht geschehen geachtet , und zum besten der Maffä anderweit beygctrieben ; wennaber der Jnnhaber solcher Gelder oder Sachen dieselben verschweigen und zurück hal¬ten mögte , er noch ausserdem alles daran habenden Unterpfands und andern Rechtesfür verlustig erkläret werden solle. Wornach sich jedermann zu achten und für Scha¬den zu .hüten hat' Signatum Nordä in Euria de« yte» May 1782.

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

15 Dey dem Pewsumschcn Amtgcrichte ist , aus Ansuchen'
der Eheleute Otte Edzardsund Elisabeth Heeren ^ citatio edictalis wider alle- und jede derselben Eredilores etprätcndentes, zur Angabe und Justisicakivn ihrer Forderungen , wie auch zur Er¬klärung über das , von Debikoribus, nächgesuchte vencfieium cessionis bonorum etcompeiei tiä , cum tern ino von 9 Wochen ck präclusivo aus den Uten Julii nächst-künftig , beh Strafe eines immerwährendenStillschweigens, erkannt.

Deydem Greetßeelischkn-Amtgerichte ist , anfMsuchen des Kirchvogten JanHeerenStrohmann zi, Hösingwehr und des WilleHinnchsam Middelstewehrct . Deich,citatio edietaliS zur Angabe und Jnsüficacivn wider alle und jede , wklcbe'auf die,von Jan Poppen zu Eilsum öffentlich verkaufte , daselbst belcgene reich r undGrasen Landes , einen gegründeten Zuspruch und Forderung zu haben vermeinen,cum ternriao von 9 Wochen et prä-lusivo auf den eiten Julii »ächstkünftig , beoStrafe eines immerwährendenStillschivergens , erkannt. ^ ' ^ '
iS
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F§ Dcy dem König ! . Zlmtaerichte zu Emden ist auf Anhalten - es Ja « ThristopH Günther
zu Vliehaus über desselben Vermögen der Concursus generalis » kamt und terminu«
iur Iuüificqtion und Angabe der Foderunge» auf des - 7ste« Jusy aächMuscig sub
pöna Ma präfigiret.

Ebendaselbst ist überdas Vermögendes Kaufmanns Weard Bruns zu Jemgum der Csu« ^

curjus generale- erkannt und kerminus zur Angabe und Justtßcazion ans rite» Zutz
nächstkünseig sub pöna sollt« präfigiret.

F> Sey dem König!. Amt-erichte z« Emden , sind auf Aachen des Jacob Harms Ms«

.sum- , auf dem LandschaftlichenBunder - Polder, eSictales contra qaoscunque credit»«

reS absichtlich des , durch Lupplicauken von den Eheleuten Leofard Knoop uud Awke
Jacobs öffentlich angrkauften Heerd Landes, groß8 > Graft» , umer Eoideborz,
cum termino reproSuckionis peremtorie auf den rasten Junti uachstkünftig erkannt.

Ebendaselbst ist über die Maffa der fallit gewordenen HandlungsrEoinpagme des An
Mestmeyer und der Gebrüder Sunt zu Jemgum der concuyüs generalis erkannt uns
trrmmus zur Angabe und Mmcakivn der Forderungen auf den iLten Julii nächst«
künftig fub pöna folita erkannt- Dann werden auch zugleich alle etwaige Pfandtnha«
bere hiedurch gewarnet , von diefen Pfändern dem König!. Amkgerichte zu Emde^
bei) Verlust,hres Pfandrechts , Anzeige zu thun.

N o t i f L c » t i o rr e s.
r We, sy an den Nachlaß! derSagst verstorbene » Wittfvr Bokelmann, Forderung zu

haben vermeinen , »der daran schuldig sich , werden ersuchet und erinnert , sich >m>rr«

halb6 Woche « , bey dem Kaufmann Pos zuAuriH , oder bey dem Chirurg»
k,?» messenfadLNttNrcktiakeit « erde» kaüll.

2 Es wird dem reisenden Publico und jedem dem daran gelegen , hiedurch bekannt ge<

macht, daß Ein hochpreisl . General « Po» - Amt , zu Friedeburg eine Ectra - Post'

Station anordnen lasten und daß , gleichwie eiu jeder ! daselbst mitVoripaimuns

Wagen prompt und vorschrstimäßiq grdieoet werden wrrd , man sich auch nach dm

Borschriften, -gr .König !. Fuhr « Reglement« und Edikte , werde zu richten haben.

Umich, - e» 23stcu April I? 8r.
KSMgl. Preußische « Poßi- ArvS
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H O: § sar Konter ki . van llorllum maa -bc lriermc -le b>e^ «nr , clar liv clen
eerKcli i )' » 5aacxvinlcel nie 6e ^ rooce Val -lcrürLncc ver^ Isac; , o^»
trcr oucle Lvl ^ erk aücrnLaii cte 8^>^Ler cor ^ mclon.

4 Os onI-LnAs cloor esn SAcliaars Naßissrasr , 6cr §raclr Lmöen , 3anFS-tlei ^ L, Hcscic ? lvfÄalelaar , in QraLnen , cr> ai> 6 cro Ov flirte V^' agren
Tlärm I. Änicir , ir » nsncle ru ĉigsn cle lre^ cle Dertcelec vrientlel )"̂
LÜc k̂ ccren Xo ^ licriEn , 6is in cie vsorlrcm ge ^crwicrccrcie LrcHuien , rar
Lmöenfeczre äosv rnoArcn chcl) s>en , lism McckunneOrclrcLrc bcercn , ^ ua-
ncntie ciien versec ^rren , 6 cle ! ve nicr alücn zrromjrr marr oc, ^ merbekscri-
AinA van licc Incrc5 ^ ^ ner QsMkiurrencsn , naar 6 ekoorco nircovocrsn.

s Denen Herren Interessenten , welche Key mir, auf die monathl. Berichte , der Buch«haiwluug der Gelehrte» in Dessau , pranumcriret haben , dienet zur Nachricht,dEgedachke Berichte bis Monakh März , gegen Erlegung des Vorschuß - Preisespro Quartal zu l 5 gqr. uebst l ggr . Porto und Vorschuß auf das 2te Quartal d . I.18 ggr. bey mir abgefordert werden können ; Auch , daß auf alle in gedachten Be¬richten bekannt gemachte Präuumerations - Srücke , davon die Termine noch nichtabgelaufen sind, von mir Vorschuß angenommen werde und Avertissements davon z«Haben sind.

I . Dodeu.

6 Folgende wohl conditionirte Bnchrr smd Ley mir in ComMWou zu lMeu:
- 3 » FvÜV.

r . Die Frehberger Bibel , 4 Teile starken pappb. mit Titel , Sri.
-s . MeM Mtronarium, 2 rl . pergb.

Zn Quarto.

Wolßi Turae Wlolvgicar et Criücae in - v. S . S . Evangeliaet Actus ApostolieoS EdiMsecunda, Hamburgi 773 , 4 Tom. in perg. mit Titel sauber , 5 rl.s . Lamve Eoimmut. Analytico Eregeticus mj Evang . Ioh . z Bänder perg. m. Titel, 6 rl.

( ^ 0. 2V Fff )
^



Z . kieeronls spera cura grsusvii Lug- . Bat . 4 Tom . in 2 perg . Bänder mit Tik . 5 rl.
4 . Wcisiuans introductio in Memorabilia ecciesiastica , 2 pergb - mit Titel , srl - 27 stül'cr.
5 . ZreylinghausensPredigtenüber die Sonn - und Festtags Episteln, frb . mit Titel, irl .27 st.
6 . v . MoshcimsSiltcnleh ! e derheil . Schrift mikMillersFortfttzung,ZBänd . prrg.m .T . iorl.
7 . Cartesius de h» in ine mit vielen Kupfern , fr . mit Titel, 1 rk.
8 . Schmidii Tommcntarins in Prophetas minores pergb - mit Titel , 1 rl.
y . Beningas CH- onyk van OstFricslaud , frb. mit Titel rar , 2 rk.
io . SebastianSchmidil Comment- inrpistolas ad roinanos galat. etLolossensc - ,perg . i rl.
ri . Teutsch engl . LeMo», 2 . u. verbesserte Aust . Leip^ 74Z , ganz frb . m . T . 2 starke Bänd . 5 rl.

Zn Octavo.

r Klotz deutsche Bibliothek 6 Bänder in halb fr. 8 rl.
2 Walchs Entwurf der Kirchen . Versamlungen , Wclschband , mit Titel , Lechz. 739, 4 rl,
A von Montagne Versuche , 3 Länder in perg . mir Titel , Leipzig 753 , Z rl.
4 Meyers grosse Dernunfklehre, Halle 752 , r rl.
5 GvtrschedsDichtk . perg . m .TLeip ; .742IemchenStaatsTitulaturb .Leip ; .743,perg . 6ggr.
6 Lemgver aus . rlejene Bibliothek der neuesten deutschenLitteratur , 6hftb . in . T . 772,örl.
7 Reuschii Systems Logicum Anticzuiorum, Jenae 75c> Welschb. mit Titel , i rl.
8 - - Mctaphysieum Antiguiorum, Jenae 745 Welschb. mit Titel , irl,
10 Sanrins Predigten , io Teile , in 4 Welschb. mit Titel , Leipz . 750
io ThomastiSittenlehre , perg . m. T . 8 ggr. Eine holländische Bibel , Dordr 676 , ledb . 8ggr.
21 Nouveau Voyage d' tali pourMissou a la Haye 702 roch Corduan nnt verguld . Titel >r.

Schnitte nebst vielen Kupfern , 3 Bände , 2 rl. De Handlingen der Apostelen mtge«
breiöt door van Leuwcn , Amsterdam 704 , 2 frb- mit Titel. 12 ggr.

12 Hübners Supplemente 8 frb . mit Titel in 12m» 16 ggr.
23 Seymoms gehörige Verhalten im ehelichen Leben in Briefen , Berlin und Leipzig7!9

halbsrb . mit Titel , 6 ggr. 8v».
» 4 Lateinisch deutsches Wörterbuch, Berlin 754 , halbfrb. mit Titel , 6 ggr. 8va
15 Johannis a Lasco Historia critica in 4to Aurich , 73 z , frb. mit Titel , 8 ggr.
26 Mosers Nachlese zu seinem Compendio , Jena 740 , pappend . 4 ggr.
, 7 Mr etwas zur Prüfung 778 , 2 ggr. Alle de Werken vaniAnroinetteBourignou , 9

Bänder in Pergament, 1 rl. 27 st.
r8 Erbauliche Abhandlungenvon der Vsrtrrflichkeit der chrlsil. Religio« und vom Wachs«

rhum des geistlichen Lebens , 764 pergb. 4 ggr.
Ao Liebes Begebenheiten der Annen von Oesterreich Königin von Frankreich, pappenb,

Amsterdam 705 , 6 ggr . Aurich den 8teu May 1782.

Hoofk.
7



7 Die Kirchvöztc »ud Jnkcrestentc » der Commune Driever , machen einem jeden Zimmer«und Mauer Arbeit - Annehmer bekannt , daß sie de» Ban einer neu . » Scheune bin»ter der Pastorey zu Driever , Amts Leer , öffentlich am r 7 ten May in dem Wrchs«Hause daselbst , an den Mmdestaimehlnrnden, ausverduige» wollen. Wer hiezuLust bezeiget , wolle sich am besagten Tage des Morgens ms io Uhr daselbst ein-finden , und «ach dem Besteck annehmen»

8 Demnach denen Karrshändlern Gebrüdern Scheidt gegen die von ihnen gerichtlich gelei¬stete Cautton für dasjenige was dem Zkaufdändler Johann Hcrrmann Tüschen ansder unter der Firma : Johann Hermann Tüschen et Compagniegeführten SvcietätsHandlung annoch zukoinmen sollte , die Eincaßirung deren sämtliche« aetiv - Forde¬rungen dieser Sscietäk , bereits am giften December vorigen Jahrs , vermittelst desihnen gerichtlich ertheitten Patents , zngestanden und übertragen worden.
So wird solches jcdcrmänniglichen , besonders aber denen Debitoren sothaner Societäkhicmit, aus geziemenbesAnsiehen deren Gebrüdern Scheid, öffeutl . zu dem Enc c bekanntgcurachet , damit sie auf dasjenige , was der Johann Hermann Tuschs» hi rwje¬der unbefugt vorgenommcn , oder allenfalls ferner vornehmen mogle , keine Achtunghaben, immaffen cs unabänderlich ldabey sein Bewenden behält , daß uur allem vor»gedachte Gebrüdere Scheidt , und nicht der Johann Hermann Tüschen , zur Emcas«sie - und Erhebung aller rückstehenden zur oberwehnten Soeietät gehörigen acnv-Forderungen berechtiget seyn «nd bleibe«.

Urkundlich des aufgedruckttn respcclive Richterlich, und ScheffentlichenAmts » Siegeln^und zeitlichen Gerichtsschreibern eigenhändigen Unterschrift . Werden im Landge¬richt den 2 ? steu Apriiis l ? 82.

§ Die Deich, und Sielrichter der csmbimrtenWymeerster Sielacht , wolle« den ÄgsteuMay Vormittags «m io Uhr , den Canal von der Langacker Schanz bis Dunda,lang pl. m . zso Ruthen zu graben , an den Mindcstannebmenden ausverdinaen:

S . B . Dingerkns.
Geschr. mjip.

tvniikn ,IU- , ut ÄII DUkioer rrceniana , vysweit verWasjer»wühle einfinden , und nach Gefallen annehmen , das Besteck kann 8 Tage vorder de»dem Vögten Atzpeldorn ju Bund « ei
'
ngesehenwerde» .



LS Nachdem unter dem r8ten April zu Hannover publicirten Z4ficn Avertissement werde»
sämtliche Genossen der Eawnbergischen Witnven Pflege - Gesellschaft aufgefordert , in
jeder Provinz sichzu vereinigen und einen der Sache kündigen Interessenten zn bevol.
mächtigen , der bey dem vorhandenen rectifi akionsGefthäfke ihre Gerechtsame wahr«
nehmen und die Sache beendigen. könne. Er soll aber wenigstens zosolcheVvllmach-
ten haben , auch im Fall es nötig , auf . Kosten seiner Mandanten nach Hannover rei¬
fen , um in mündliche Unterhandlung zu treten Anderweitige Genossen dieser Wittwcn
Pflege Gesellschaft , als in Hamburgs . Altona , Kiel , Braunschweig u . s. w . haben sich
schm längst zu diesem Endzweck vereiniget , und so berühmte als geschickte Männer
erwählt , diese Sache zu betreiben. Wie weit es damit gediehen , das kann mau aus
einer Schrift die neulich heraus gekommen , ersehen. Sie führt denLüel.

" Nachricht von dem , was zwischen der Administration des Kakenbcrgischen Witt«
" wen Instituts , und einigen Genossen desselben verhandelt worden . Altona 1782-
" an ggr.

Diese Schrift sokte billig schon in den Händen jedes Genossen dieses Instituts scyn , »m
zu wisse» , wie nahe das Institut seinem Untergänge , und wie nötig es sei) , daß sämt¬
liche Genossen sich vereinigen , den einseitigen Anstalten der Administration Einsicht
zu thnn , und ihre eigenmächtige den Genossen schädlich werden könnendeLerordminge»
zu entkräften Der Herr Professor Busch in Hamburg nebst andern der Sache ge¬
wachsenen Männern haben sich mit vicb. n Nachdruck und Gründlichkeit geschäftig für
ihre Mandanten bewiesen. Ihre Absichtist auch emenneucnPlan zu entwerfen weil das
bisherige Institut so nicht langer bestehen kann ; berühmte Mathematiker werden
hülfreiche Hand leisten und man kann hoffen ^ daß sie die bey vielen zu Grunde ge¬
gangenen Witlwcn Lassen bemerkte Fehler vermeide » werden . Sie sorgen nicht nur
für die Gerechtsame der noch stehenden Ehen , sondern auch ans billige Weise für die
vorhandene Wittwen , und sind bereits von etlichen Hundert Grossen bevolmäch-
tiget worden . Wenn nun gleich 52 Genossen hier im Lande seyn können , woran ich
jedoch zweifle , so würde . eS uns doch zu viele Kosten verursachen , wegen der Wahl
eines Mitgliedes zusammen zu kommen , und denselben gehörige Iustruckiones und
Dolmacht zn erlheilen Mein unmaßgeblicher Nach wäre also dieser, daß wir uns
sämtlich , wozu mich die etwaigen Genosse» dieses Instituts im Icverschen eingelade»
werden , vereinigten , und dem Herrn Professor Busch in Hamburg eine von uns allen
unterschriebene und zur Verhütung aller unnötige » , wcitläuscigen » :- d kostbaren Cer-
respondcnz ganz unumschränkte B Macht ertheilttii , nach dem m bereits angcfürtrn,
zu Altona gedrukten Nachrichten rc. vom ihm geäußerten Plan , urd ferner » Gutfin-
dea unsere Gerechtsame wahrzunehmen , wie er für seine übrige Mandanten thun
wird . Wir können ihm mit wenigern Kosten unsere Dolmacht erkheilen , als wenn
wir eine« unteruns wählen wollen, und einenGeMtern finde» wir nichtleicht . Sol«

tt
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te dieser mein Vorschlag angenommen werden ; so wünschte ich , daß sämtliche nirrvn»
bekaudte Genossen des Calenbergischen Instituts sich je eher je lieber / und wo möglich
noch in diesem Monath melden mögten , so soll nach Lage der Oerter eine Bolmacht
zur Unterschrift herumgcsandt werden . Die Priese erbitte aber posifrc».

Esens. G . Zimmermamr.
n Diejenige Hrn . Interessenten der Mühlen Brand - Soeietät in OstFrieskand welche ih¬

re Bcytrage an die Hrn. Depulirteii noch nicht entrichtet haben /
'werden ersuchet,

dieses in denen nächsten 8 Tagen nicht zu versäumen , weilen sonst mit der Executive»
verfahren werden »ruß, maßen diese Gelder sämtlich , aus May zu belegen , verspro¬
chen find.

is Berend Liards Nanninga zu Loppersum , will Kühe und jung Vieh, in der Aride a«,
nehmen . Wer sich hievon bedienen will melde sich bey chm.

13 Dir Tlmmeler Wester kommune lässek hicimt anzcigen , daß niemand ferner mit Wa¬
gen , Pferden und Vieh von dem Wege nach Hartshausen durch ihre gemeine Weide
nach und von dem Großen Vehn solle , sonst werden die Bauerrichker, paßiren d»e-
jcnigen die daraufbesundenwerden , dem wvlISbl. Amtgerichte Anzeigen.

14 Dem Pnblico dienet zur Nachricht , daß da- Circulare an sämtliche Negierungen undOber - Landes - Iustitz - Collegia d. d . lyten Marz 1782 , auf die neue Protest«Ordnung sich beziehend, hiesclbst angckommen , und für 2 ggr . 6 ps . bey mir zu ha-
^ benfty . ZUttlch den yten May 1782 . I . Doden.
6 Nach der erhaltenen allerhöchst König ! . Erkaubniß zum sreyen Büchcrhandelns ' inhiesiger Provinz , mache einem Hochgeehrten Publicum ich hicmit bekannt , daß inmeiner Handlung nachstehende, so wie fernerhin , alle neu hcrauskommende Bücherfür die gejvöhnüchc» Ladenpreise , wie die katalvgi solche angeben , psrtvfrey zuhaben seyn werden . Der Gunst des ivohlgedachten Publikums empfehle ich michgehorsamst unter Versicherung , daß je mehrere Bestellungen an mich ge . angen , destoeifriger und prompter die Aufwartung seyn soll , als:

Schriften , ft wegen der Skaa s - und Religions - Veränderung m de« KayserftKönig!. Landen herausgekommen und Aufsehens machen.1 ) Die Nesormation in Deutschland, zu Ende des i ZlcnIahrhnnderts. 8 . Wien 8s.sgrot.
2) Cireularschreiben des Hrn. Bischofs von Hay . 8 - 82 . . . z grot.S) Somrensels erste Vorlesung in diesem aeademischen Jahre. 8 - 8?. 4 jp.

4)



4 - Nonnenlied auf Kayser Joseph den Zweyten , von Sintenis. 8 . 82 . 2 grl
5) Was ist der Pabst ? 8. 82 . 6 gr.
6) Circulare in aüe Kreise und an die Königl . Prager Städte , in Bettes der Rclizi'M,

Toleranz im Königreich Böhmen . Prag . 82 . 6 gr.
7) RautenstrauchsVorstellung an Sr . Päbsts. Heiligkeit , Pius den Sechsten . 8 . 82.

aus dem Französ. ö gr.
8) Warum kömt Pins der 6te nach Wien ? 8 - 82. 6 gr.
9) Hirtenbrief des Bischofs von Verona . 8. 82. 3 gr.
rc>) Was ist ein Bischof ? von ibcket8. 82. .9 gr.
Auch sind folgende erst aus der Presse gekommene Stücke nächstens bei mir zu haken:

1) Was ist der Verfasser der erschienenen Abhandlung? Was istder Pabst ? und
der 7 Cap. von Klosterlevten ? von A F. Oliva.

2) Etwas mehr als Anmerkungen , zu der ersten Vorlesung des Hrn . von Sonnen-
fels , über die neuesten Kayserl. Verordnungen Toleranz , Preßfreyheit rc. von
Hofmann.

3) Mönche und der Teufel , gezeichnet und gestochen, aber nicht in Kupfer, den«
das versteht der Autor nicht , aber ganz niedlich und leserlich gedruckt , von
Hofmann.

1) Abhandlungen nndWetrachtungenüber das Frauenzimmer , .aus dem Italic» . 8 . 81.
24 grot.

2) Alcibiades, i Theil . gr. 8 - Leipz. sr . i RHIr . 12 gr.

z) Mmanach der Belletristen «gd Belletrißinne« , fürs Jahr 82 - 8. 48 gr-
4) Anmerkungen über des Hrn . C. und Siipr. Memie bnde lezte Schriften. Br. 8i>

9 gr.
5) Aristixp , 8 > Derl. 8 > . zo
.6) Arzt , der , für Liebhaber der Schönheit , 8 . Hcideib . 8r . 48 gr.
7) Atzes Natlirichre für Frauenzimmer, 8 . 8r . r Rthlr . 24 gr.
8) Bauers Beantwortung der Frage : warum izt weniger gute vorbereitete junge

Seme von Schulen auf die Academie gehen , eine Preisschr. gr. 8. 8i . iz gr.
9) Beitrag zum Exempelboch , aus dem Dänischen . 8 - 8i . 12 gr.
10) Beyrräge , wöchentliche, zur Beförderung der ächten Gottseligkeit , 4 Bändchen-

8 . gr.
H ) Bodens Erläuterung der Sternkunde Md den dazu gehörigen Wissenschaften, 2

TheileMitKlips Berl . 78 . l Rthlr. Z6 gr.
IL) Bogatzki geistliche Lieder. k2mo . Halle. iZ gr.
iz ) Briese der MistrissFanni Butlerd , an Lord vom Kaitanbridge , aus dem Franz.

81 . 24 gr.
14) Beobachtungen , medicinische, 16 Heft- 8 - Quedl 8r . 9 gr.
15 ) Bücking Anleitung Ml Aderlässen , für geübte und angehende Wuudätzte im K.

s - Lr . 24 gr. . r6)



76 ) Eamgens Entdeckung von Anwrika, ein Lesebuch für Kinder und jungeLeutel . Iler
Thcil. 8 - 8r . r Rlhlr.

17) - kleine KinderbibÜothek , istes — 7kes Bändgen . 8 . Z Rlhlr . 36 gr.T8) Calas , srerbeud an seine Richter , eine freie Übersetzung , in geb. Rede. 4 . 85.6 gr.
i y> CiceroniS historia philvsophiä, ex recensione Fr . Gedike . 8 maj . Veröl 82. i rl.20 ) Loners Predigt über Ich . ^14, 6 . Ies . Christus ist der Weg >c . 8 - Br . 8r . 6gr.sr ) Deelarmwa , Köingl . Prenßis. den Verkauf des gebrauten Eaffe betreffend . Fvk.12 gr.
22 ) Dichter , die vorzüglichsten Italienischen, im 17 Jahrhundert . 8 . keipj . 8r»42 gr.
23 ) Donndsrfs Sendschreiben / über einige Gegenständeder Electrieität, mit Kvpf . 8»52 gr.
24 ) Eckermann , über die Nutzbarkeit des Unterrichts in Sprachen . 8. Lüb. 85.12 gr.
25) Emleitimg i » die Staats . Commerejen - Wiffenschaften , zurDel 'eriing angehenderKaufieute, über neue Handlungs . Gesezze , als vernünftige Patrioten zu urteilen.8 - Derl . 48.
26 ) Engels Anmerkungenüber den Teckvon Cap. Cooks Reise Relation , so die Meer¬enge zwischen Asien und Amerika ankichet. 8 - 6gr.27 ) Färbekmist , die rechte und wahrhafte , 8 . Lechz , gr . Lte verb . Aufl. 24 gr.28) Fenclons sammtliche Werke . 2^Theile. 8 . Lechz . 82 . 60 gr.29) v . Fontenellc , Dialogen über die Mehrheit der Welken , mit Anmerk, und Kupf.von Bode 8 . Drrl . 82 . 1 Rrhir.
zo ) Fragmente zur Arzney . Naturkunde und Geschichte. itcs Päkgcn. Frkfrt . 8. 8s.Zo gr.
z i ) Frank , Peter , Unterricht in der Erzeugung der Blumen zur Winterszeit , ausden Zwiebelgewächsen, der Hyacintc« , Tulpe undNamsse , mit ihren dazu bienende»Gattungen . 8 . Werth . 8 r . z6 gr.3- ) Gebethbüchlein nebst Gedenkffrüche auf alle Tage im Jahr , ein Weihnachtsge¬schenk für Kinder. 8 - Qued . 82 . 12 gr.
Z Z ) Gedanken über Reisen , nebst Anweisung wie man solche nützlich anstellen könne.'8 . 9 gr.
Z4) Geographischer , allgemeiner , Unterricht für Kinder 8 - keipj . 8r . 6gr.Z5) Geschichte der Entstehung derVeränderung und der Bildung«osers protcstanttschenLehr begrifs von Anfang der Reformation , bis zur Einführung der Concordienformelgr. 8. Leipz . 8 5 . 60 gr.
z6 ) — nnsers Herrn und HeysandesIes . Christ, ans den 4 Evangelisten zusam¬mengezogen . Darby . 82 . 18 gr.37) — einer Laus. 8. 82. 24 gr.

38)

4



Z8) Geschichteder sogenannten nnubermindlichen Flotte . 8. FM . 8r . 12 gf.
29 ) Gillies Betrachtungen über die Geschichte, Sitten , und de» Ctzameter der Grie¬

chen . 8 . aus den Engl . Gött . und Leip ; 8i . Z6 gr.
40 ) Almanzi, eine Franz . Anecdote des Hrn . v . Arnnud 8 . Bresl . 8r . » 8 gr.
41) Emma Eorbett , oder das Elend d ?S Büi'g" ! > Krieges von Melnmch . 8 - aus -.

Engl . , Lheil. Lcipz. 8i . r Rthir.
42 ) Philipp von Frcuventhal . 8 . i Lheil. Berl . 8r . i Rthlr . rZgr.
43 ) Oer Deutsche Grandison, auch eine Familiengeschichte. 8 . r Th . Eisenach 8 r . 4« gr.
44) Leben , Meinungen , Reise» , Grillen und Bockstreiche des Hrn . Jochen Jmmias

i Lheil. Berl . 81 . 6o gr.
45 ) Hambergers Kruzer Entwurf einer Naturlehre . y . Jena 8 r - Zö gr.
46 ) Harwoodt frohe Gedanken über die Glückseligkeit eines religiösen Lebens. 8 . a.

Engl . Leipz . 8 c . i2gr,
47 ) Hieroglyphen. 8 . Berl . 82 . i u 2 Lheil. i rthlr,
48 ) Hora ; , Lateinisch und Deutsch , mit Anmerkungen für junge Leute , vonIac.

Fried . Schmidt , 8 . r und 2 Lheil. sre vrrb. Auslage . Gotha » 781 - 2 Rthr.

Aug . Fried , Winter.
( Die Fortsezzung nächstens .)

9 I « brr Cramerschen Buchhandlung in Aurich , sind folgende neue Bücher zu HM:

1 . Gemeinnütziger Encyclopädischcr Almanach aller Wistenschasten , Künste und
Sprachen , nebst einem Gelehrten Anzeiger . Hamburg 782 . 24 grot.

2 . Beiträge zur Schilderung Wiens. Wien,782 . 12 grot . Vorstellung an Sr.
Päbstl. Heiligkeit . 782 . 6 grot.

z . Circularschrerben des Hr » . von äkerens , BischoseS zu Neustadt, an die Geistlich¬
keit seiner Diöccs. 782 . 6 grot.

4 . Was ist der Pabst ? Wien 782 . 6 grot. Was ist rin Bischof ? Wien 782
9 grot.

5. Circularschreiben des Hrn . Bischoses von Hay , au die ihm untergeordnete»
Prediger über die Loleran; oder Duldung der Lutheraner , Reformirten und
andern Relrgisusverwandten. 782 . 3 grot. Warum köntt Pius 6 nach Wie »?
6 grot.

ü . Die Rcformation in Deutschland, zu Ende des 18 Jahrhunderts . Wien 782.
6 grot. Hirtenbrief des Bischofs von Verona 782 . 3 grot.

7. Julie , ein Lrauerspiel m 5 Auszügen , von Helsrich Peter Sturz . Franks und
Leipi> 78r . 18 grot.



z . Des Hrn/Gatti neue Betrachtungen , über das Verfahren bcy der Jnoeulation
der Blattern . Heransgegebenvon Dr . Wagler . 2 Auflage . 782 . 24 gr.

- . Ncujahrsgcschenke für Kinder , oon einem Kinderfreunde. Franks . 782 . 24 gr.
ro . Siegwart , eine Klostergeschichte, Prey Teile mit Kupfern, zwoce rechtmäßige

und verbesserte Auflage , z Rkhlr.
41 . Ueber Jesuiten , Freymaurer und Deutsche Nosencreutzer . Herausgegeben von

Maier / der GeseSjchafr Jesu ehemahligen Mikgliede. zü gr.
12 . Briefwechsel einiger Kinder , zwote Verb , und veri» . Auflage . 781 . 18 gr»
iz . Kurzer Begrif inen sch!ich r Fertigkeiti.il und Kenkinsse, sv ' ern sie auf Erwer¬

bung des .Unterhalts , auf Vergnügen, auf Wissenschaft und auf Regierung der
Gesellschaft abzielcrr , von dem Verfasser-der Unterweisung an Künsten und Wissen¬
schaften . z Teile. 731 . g Rthir . 24 grvt.

14 . Der deutsche Hausvater , oder die Familie , ein Schauspiel in ; Arten vom
Frcyhern von Gemmingen. Berlin 781 . 24. gr.

1 ; . Karl von Burg 'heim und Emilie von Rosenau , oder der großmüchigeFreyer,
ei» Schauspiel in z Aufzügen . Frmrkf. und Leipz . 78 . 12 gr.

16 . Raurenvergs Einleitung in die christl . Glaubens - und Sikteuletzre mit Aniner»
kungrn und Zusätzen . Herausgegebe» von I . F . Frdderftn . 7 > i . y gr.

17 . Philosophische Vorlesungen für empfindsame Seelen Franks und Leipz . 78s.
a8 gr.

18 . De la Litterature Allemande; Des defauts Qü 'on peut Lui reprecher ; Quelles
eu sont Lcs Canfts re : a Berlin 78 t . « 8 gr.

19 . Deleltchtung des Wasirischeu Processes , grchtcn thcils ans den öffentl . Acte»
und aus den Schriften des Heil . Diacsns Cramer und Lavater gezogen. 87 r.
32 grot.

LO . Bruchstücke aus 'dcr Verlaffenfchast meinesOheims . 8 - Dyzans 1999 . i Zgr.
21 . komenii r . Ärn . Orbis picklis , die Welk in Bildern. Wien 782 . 24 gr.
22 . Etwas für Menschen ohile Vorurcheile. 78 l . 7 ; gr.
2Z . Eutropii Drcmarrum Hifivriä rmnanä . Edit . 4 . Halä78r . L gr.
24 - Feeymäuerreden, drcp , beym Johanniswechsel am Stistungs - und Johannis»

feste . 8 . Lübek78r . > 2 gr.
25 > Gebetbüchlein nebst Gedenksprüchen auf alle Lage im Jahr , ein Geschenk für

Kinder . 782 . 12 gr.
26 - Bernhard und Hildebrand , -eine poetische Phantasie . 781 . 12 gr.
27 . Grabschriften auf verschiedene Stände , poetisch abgefaßt. 731 . 6 gr.
28 . Horazens Oden , aufs neue abgefaßt von Karl Heinr . Jördens . 7 und 2 Buch.Berlm 78 r . z 6 , ro^.
29 - Lvssani geraubter E ner , ein komisches Gedicht aus dein Italien , übers , vo«

Ar. Schmidt . Hamb . 78 r . 1 Rthl . z 6 gr. zs

( !^o. ro F f f)



AO . Geschichte der deutsche » NationalncigungMMTrünke. 782 . ZOgr.
gl . Gespräch nu Reiche der Tc-dteu zwischen Jhrs Majestäten dem hochsei . Römss.

Kayser Franz i . dessen Gemahlin Maria Theresia und der verwittwettn Königin
von Portugal , Maria Anna Victoria . Wien 781 . z6 gr.

22 . Gomperz , Briese über die deutsche Sprache und Litterakur re. Aus demFranz.
Danzig 78 k . iLgrot.

. Heinecci, Anfangsgründe des Wechsetrechts . Uebersezt von MüLer mit Zusäz-
ze » 78r . r Rrhr . z6 grot.

34 . Hessens LebensgeschichteJesu . 6tr durchaus verb . Auflage in 2 Daaden . 78k.
1 Rlhlr 48 gr.

z ; . Erste Nahrung für de» gesunden Menschenverstand. 2te vermehrteAuflage 78r.
15 gr.

I6 . Prinz Formssos Fidi 'lboqen und derPriuzeßinSanaclaraGeige , oder Geschichte
des großen Königs. 2 Theil . 780 . 1 Nthlr.

37 . Liebe ist ein. wunderlich Ding ; oder Geschichte der Familie Frank , von dem
Verfasser des Walter und Natalie . Hamb . 781 . 1 Rchlr . 24 gr.

38 . Menschen Schiksalc , eine Historie aus dein i8teu Jahrhundert . 2 Teile.
Lechz . 782 . i Rchlr.

ZA. Romane, Erzählungen und Schwänke aus verschiedenen Sprachen. Dkrl . 782.
60 gr.

40 . Siegsriedvon Liudenberg . 2 Teile. 2te Ausgabe, keipz. 781 - r Rchlr . 18 ge.
41 . Scherffeas Beyträge zur Mathematik , mit Kupfern . 731 . i Lkkhlr .

'
r § gr-

42 - Hamlet , tüi Trauerspiel in ü Auszügen . Hamb 782 . 24 gr.
43 . Walther üb r die Erziehung juuger Fraueuzimcher aus Mittlern und höher«

Släaden . Berlin 781 . zo grok.
44 . Dietrichs , Auszug der Unterweisung zur Glückseligkeit nach der LehreJesu . 2

Auflage . 78 l - 6 gr.
45 . Dannenberg , der Harz in 7 Gesängen , nebst 8 Kupfern. Göttinge» 78 !.

üo gr.
46 . Gcheimniß der vornehmsten natürlichen Künste und Wissenschaften - 6 gr.
47 . Gartenbücher, Abhandlung von Baumschulen. Berl 776 . 12 gr.
48. - -— von Anlegung eines Obstgartens. Berlin 77 ».

12 gr . .
49 . - Anweisung zur Erziehung, Vflegung und Behandlung der hoch¬

stämmigen Fruchibäume. Mannheim 776 . 18 gr.
50 Baumgärrnn ' , der deutsch e , mit Kupsein. 24 gr.
Li . Gärcner , der wohlunterrichtete. 778 . 42 gr.
52 . Bechsted , uiedersächsisches Land - und Garteubuch. z Teile. 8- Flensbl 772 «

2 Nthlr . z6 gr.
5A. Kräuter - uudrKüchengärtner, der wshlersahrne. 770. § gr.

54 -



54 - Krausensyojähriger erfahruugsmäßiger Untcrncht von der Gärtnerey . gr . G
Derl . 77z . 2Nthlr.

zz . Liegelsteiners Briefe über die Anlegung und Wartung eines Blumengartens.
Hannov . 777 . 48 gr.

s6 . Gebete und Sieder für Seefahrer und deren Anverwandten. 779 . 36 gr.
57 . Gebetsübungen, Biblische / d . l. das neue Testament nnsers Hrn . Jesu Christi.

27 grot.
L8 Fabeln von Hagedorn / Gleim und Lichtwehr , mit Kupfern , gr . 8. Winterk.

777 . n Rkhlr.
59 . Hagedorn sämmtl . poetische Werke. 3 Teile. Hamb . 771 . 60 gr.
60 . Herzberg , Anleitung zum gründlichen Unterricht in der Handjeichnungs« Kunst

für Anfänger, gr . 8 - Breslau 780 . 1 Nthlr.
Aurich , dm zistm April 1782.

Hoost.
27 Diejenigen welche an den Nachlaß des neulich m Emden verstorbenen Peruquiers

Jacob Brüter eine Forderung haben oder etwas daran schuldig sind, werden ersuchet,
solches zur Berichtigung des Inventar « innerhalb 6Wochen bcy der nachgebliebcnea

Wittwcn zu melden,ersorderlichenFakls mit derselben zu liquid « enundZahlung,zuleiste «-.
Emden den 7ten May 1782.

2S Alle diejenige , welche noch für die Intelligenz . Blätter He 178 r restiren , werde«
hiedurch nochmals erinnert solches innerhalb 8 Tage zu entrichten , weil man nicht
länger auf deren Bezahlung Rücksicht nehmen - kann . Aurich den yten Map 1782.

Köoigl. Preuß . Ostsr. Intelligenz - Cnutoir,

Avertissement.
Nachdem Seine König !. Majestät Höchst Selbst / die Einbringung aller höltzernen

Uhren aus der Fremde, zum inner» Debit verbvthen haben ; Sv wird dem Pubitt»
solches hiedurch belast gemachet , und ein jeder wohlmeinend gewarnrt , sich diescrhalh
keiner Coniravention zu Schulden kvinmen zu lassen , widrigenfalls, mit Confiscakwri
derselben , gegen die Uebcrrreter verfahren werden wird.

Signatum Aurich , den 6 ten May 1782.
König !. Prrußif . Ostfriesische Krieges - und Doiuainen - Caunner.

Brodt L
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Brodt - Fleisch - und Bier -Taxe Der Stadt Norden,

für den Monat May 1782.

Gin Rocken - Brod a 12 Pfund schwer --
Ein halb dito a 6 Pfund —
Gin viertel dito a 3 Pfund ——
Fünf Loth Schooroaqen halb Rokken -
Wier ein Halo Loch Eyerbrodt -— -
Rindfleisch vom Vesten , "das Pfund -—
- - - — mittelmäßiges -—-
- — dito schlechteres -—
Kalbfleisch vom bestes --
- — .dito mittelmäßiges —
- dico schlechtes -
Schaaf - oder Lammsteisch, von « besten das Pfund
- -— — - - Wo mitkclmüßtgeS
- - — — dito schlechteres
Schweinefleisch das Pfund -—
Eier , eine Lonne so genanntes, .y Guldens Wer

ein Krug in der Schenke
auffer der Schenke-

1 Lonne a 6 Gulden -
i Krug ausser der Schenke

r ——- a s Guldens Bier — -
Krug Bier dich

i - a z Gulden
1 Krug Bier dito ——

Bitter Bier / vom besten / die Tonne
I Krug in der Schenke

^— nuffer der Scheuche
Tonus - v ^ " vom schlechten / zu6 fl.

1 Krug ausser der Scheuche

- rthtr . 10 st. <».
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